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Eine Kolumne von Volkmar Hollstein, Abteilungsleiter Fußball und Trainer der „Zweiten“ 

 

 

 

VfL-Jubiläum beim Futsal-Turnier! 
 

Hallo Spieler der „Zweiten“, Fußballer, Fans und Freunde des VfL, 
 
nach fast 106 Jahren VfL Pina-Copitz wurde am 27. Januar 2013 eine 

neue Seite in der Fußballgeschichte des Vereins geschrieben. An der 

„Sächsischen Futsal-Landesmeisterschafts-Vorrunde“, Staffel Ost, 

dribbelte erstmals ein Team mit lila-weißem Fußball-Gen in EMS-

Spielkleidung zu den Staffelspielen gegen den SV Neueibau und den 

NSV Gelb-Weiß Görlitz auf das Neustädter Hallenparkett. Diese Futsal-

Erstmaligkeit, die in den nächsten Jahren als Parkettspiel durchgesetzt 

wird, kann den Spielern M. Kerste, S. Martin, S. Prell, A. „Lexer“ Otto, 

R. Bothmann, M. Russig und E. Bräuer keiner mehr nehmen. Genauso, 

wie das erste Futsal-Tor des VfL Pirna-Copitz 07 ewig mit dem Namen 

S. Martin verbunden sein wird. Unvergessen für die Nachwelt wird auch 

das Auflegen der grünen Auszeitkarte auf den Zeitnehmertisch durch 

Trainer V. Hollstein sein. Zwar zwei Spiele zu spät, aber dennoch 

resolut gebracht. 

 

Was wäre noch zu erwähnen? Für die „Zweite“ natürlich das erneute 

Aufeinandertreffen in einem Pflichtspiel – nach dem Pokalhalbfinale 

1998 – gegen den NSV Görlitz. Die Grenzstädter traten mit einer 

flotten, bunten, tschechisch-polnischen Truppe an und wollten in den zu 

spielenden 15 Minuten durch ein beweglich vorgetragenes 

Koordinatensystem, das von noch nicht allen verstandene Futsal-

Regelwerk umsetzen. Erst 27 Sekunden vor Schluss konnte Profi Pavel 

Nemec zum 1:0 für NSV einnetzen. So zogen wir mit einem Punkt (2:2 

gegen Neueibau) ins Halbfinale ein und spielten gegen Neustadt. Um 

19.00 fand die Siegerehrung statt und wir hatten Grund zur Freude: 

Vierter Platz und M. Kerste als bester Torhüter im All-Star-Team. Fazit: 

„Es gibt auch Gewinner, ohne Sieger zu sein.“ 

 

Nach dem Auftaktsieg mit 3:1, bei -12 Grad, am Freitagabend gegen 

1923 Lohmen wurde nicht nur Revanche für die Niederlage in der 

Hallenmeisterschaft genommen, auch die sich immer mehr zeigende 

neue Qualität aller eingesetzten Spieler der „Zweiten“, lässt uns 

zuversichtlich in die zweite Halbserie starten. Freitag, 19 Uhr, testen wir 

gegen unsere A-Junioren, bevor am Sonnabend, 14 Uhr, das Match 

gegen die aus dem Türkei-Trainigslager kommenden Radeberger 

angepfiffen wird. 

„Die Zweite“ 
des VfL Pirna-Copitz 07 e.V. 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


